
Parish“ VO  - Kaplan EDWARD MGLEÄ&; ; „Ins£ructing Converts“ _ von Kaplan
(JERALD WEBER: „The Psychological Characteristics of the Inquirer“ Von
Msgr. (ÜHARLES MCcCMANUuS; „Ways of Expanding the Apostolate“ Vo
FRANK STONE CSP; „JIhe After-Care of Clonverts“ Vo  — Msgr. LEONARD
IENABER. Kın eıgenes Seminar WAar den besonderen Problemen des Neger-
apostolates gewıdmet. Diıe Tagung beschlofs, 1m Herbst dieses Jahres 1nNne weiıtere
Nationalkonferenz halten, und betraute JOHN MCGINN, den Heraus-
geber der Techniques for Gonvert Makers, mıt der Vorbereitung. Es soll seine
Aufgabe se1n, Wege ZUT Bıldung eiıner nationalen Organısation ermitteln.

T’homas Stransky, GSP

]UDAEQ-CHRISTIAN '"LTUDIES

Im Jahre 1954 wurde In Wien Vo  w JOHANNES ÖEBSTERREICHER das Paulus-
werk gegruündet, das dıie Bischöfe Österreichs, der T’scheche1 Frankreichs und der
Schwe1z förderten. Der gleiche Geistliche gab dıe Zweiımonatsschrift 99  2E Er-
Jüllun g“ heraus, die 1mM deutschen Sprachraum auf katholischer Seite mıiıft dem
chrıstlich-jüdischen Gespräch begann. Der nazistischen, antısemitischen Welle
wart sıch ÜEBSTERREICHER leidenschaftliıch entgegen. Der Finmarsch der Nazıs ın
Osterreich 1938 setzte ber dem segensreichen Wirken dieses Priesters e1N jähes
nde Er entkam uüber dıe Schweiz nach Frankreich, Vo  } sıch nach Kriegs-
ausbruch 1940 in dıe USA absetzte, dıe seıne zweiıte Heıimat geworden sind

Von höchsten kirchlichen Autorıtäten (so 19358 VoO damalıgen Kardinalstaats-
sekretär PACELLI) ermutiıgt, bereıtete ÖESTERREICHER in en USA ein Studien-
zentrum VOIL, das der Erforschung jüdısch-christlicher Fragen und entsprechenden
Publikationen, weniıger ber einer praktischen Sendungsarbeit unter dem Volke
Israel dıenen sollte. Tatsächlich konnte Feste Marıa Verkündigung 1953 VO:  3

ÜESTERREICHER, dem Dr ]OHN WUu un! der Abt VOo 10N Dr. LEO VOoO  z
UDLOFF halfen. der Seton Hall University VO:  w} Newark das Institute of
Judaeo-Christian Studies (31, Clinton Street. Newark NF SA) gegruün-
det werden. Eis ist ber nıcht ine gradlinıge Fortsetzung des Wiener Paulus-
werkes, das 1956 wiederautfblühte un: seınen Sıtz 1mM Kloster nserer Lieben
Frau Von 10n hat Wien ir Burggasse 37)

Miıtarbeiter un Freunde des I'nstıtute of Judaeo-Christian Studies sınd bzw.
n  9 weıl verstorben) A, BONSIRVEN S]/Rom, DEMANN NDS / Paris,
CH JOoURNET / Fribourg, LEMOINE P / Jerusalem, NeEvuss / Bonn,

SCHUBERT / Wien, THIEME / Mainz, ZOLLI/ Rom, VO  z HILDEBRAND /
New York, MARITAIN / Princeton, STERN / Ottawa.

Die Ziele dieses Forschungszentrums legte ESTERREICHER als Direktor des
Instituts am 1953 1n der Inaugural Lecture: y Judaeo-Christian Stu-
dies?“ dar Aus dem lebendigen Bewußtsein von der Eıinheıt des Alten un des
Neuen Bundes 1n Jesus Christus un von der Verwurzelung unseTrTer Kirche 1m
alten Gottesvolk 111 das Institut die einheitliche Heilsökonomie (sottes sehen
lehren. Zu den Juden 11 Vo Wesen des Christlichen sprechen un: den
Christen VO. Wesen des Jüdischen un Von den Juden als den Nachkommen
der Väter Sinal. Es stellt die Lehre der Rabbiner der christlichen Lehre
gegenüber und eiz sıch mıiıt den ührenden Köpfen der Judenheit auseinander,
auftf dem Gebiet der Theologie, Phiılosophie, Geschichte, Literatur, Kunst, Soziolo-
gıe usf. In Jesus Christus, der Juden un Christen irennt, der S1C ber auch als
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Brucke Oridge) umspannt mochte das Institut Christen un Juden einander
Lieben lehren

Die CHNSCICH Mitarbeıiter verbreiıiten bzw publizieren das Ergebnis iıhrer For-
schungen Kursen, Vortragen Seminaren, Predigten und besonders he
Bridge, Yearbook o} Judaeo-Christian Studies, das ÖESTERREICHER herausg1bt

handelt ber den Patriarchen Abraham und den Aufstieg des
Gewissens über das Ratsel der SIMONE WEIL {1 1956 er die
Gemeinschaft VO Qumran, und {11 1958 AaUus Anlaß des Geburtstages
des jüdiıschen Theologen MARTIN BUBER 1958 vornehmlich ber dessen
Gedankenkreise wırd die Laebe der christlich jüdischen Tradition,

die Mess1iasirage behandeln
Klemens Marıa Vogt OFM

K;S  ECHUNGEN

MISSION  ISSENSCHAFTI

Ar( ARY-ELWES, CCOLUMBA, O0SB Chına nd the (TrOSS. Studies ı Missıonary Hiısto-
E Longmans, Green anıd Co/London New York JToronto PE
3923 sh 25/- net

Als Frucht Arbeit VO 25 Jahren legt 106 Missionsgeschichte Chinas
VOT Bestimmend War für ihn dıe Tatsache, da{fß se1t Anfang des VOTISCH
Jhs katholischerseits keine zusammentassende Darstellung mehr geboten wurde
Der Verlag hat das Buch bestens ausgestattet die Reproduktionen der Tafeln
un Karten sınd vorzüglıch

DıIe Arbeit beruht großenteils auf Literatur obwohl Vf manchen Archıven
earbeıtet hat och inden sıch Hınweise auf ungedruckte Quellen selten Trotz-

dem kommen Quellenberichte englischer Übersetzung häufig Wort -
zweifelhaft C1nN Gewinn für den Leser Ihre Wiıedergabe kleineren Iypen
StOr allerdings das Satzbild In der verhältnismäßig umfangreichen Biblio-
graphie 297—308) wird 1Ne Reihe bekannter Autoren aus dem engl
Sprachraum angeführt jedoch mehr ZUT Kultur- un Religions- als Zn Miss1ıo0ons-
geschichte Chinas Deutsche Literatur klammert V{f bewußft Aaus 297 die WEeN1-

SCH Hinweise sınd orthographisch fehlerhaft her als dıe meısten der angeführ-
ten Arbeiten hatte BECKMANN Die katholısche Miıssıonsmethode Chına
der neuesten eıt (1842—1912) Immensee/Schw 1931 genannt werden sollen
Das Fehlen SCT NnCUETET nordamerıkaniıscher Bücher wird halb entschuldigt
(2 Das spricht tur dıe Aufrichtigkeit des Vis Dem Charakter des Buches als

wissenschaftlichen Arbeit schadet C

Würzburg 0SeE Glazık MSC

Das (WMDort der Welt Dıe Gesellschaft des (xoöttlichen Wortes Jahrenach dem ode des Gründers Kaldenkirchen 1959
Steyler Verlagsbuchhandlung. Brosch 5!8 „ geb 6,

Das Buch dem Andenken des 1909 verstorbenen Gründers der SVD gew1d-
met zeıgt vielen herrlichen Bildern und kurzen Überblicken (Gründung, Ge-
schichte, (reneralsuperioren, Presse USW.) auf anschauliche un eindringliche
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